
RE: We need to TALK! //  
Der Sturm hatte sie ergriffen und doch nicht fortgetrieben. Harvey könnte weinen vor Erleichterung,
dass  er  Alistair  in  seinen  Armen  halten  konnte  und  dies  kein  Abschied  war.  Die  Fehler  der
Vergangenheit  waren  nicht  vergessen,  doch  zumindest  musste  Harvey  sich  nicht  mehr  damit
auseinandersetzen,  dass  Alistair  ihm  all  die  Jahre  nicht  verziehen  hatte.  Was  den  ehemaligen
Hufflepuff betraf so war er weiterhin kein Fan von diesem. Aber innerlich konnte Harvey zugeben, dass
er dessen Beweggründe verstand- zumindest solange wie dieser die Finger von seinem Ali ließ. Einen
weiteren Kuss  zwischen den Beiden würde er  auch nicht  tolerieren,  doch das  nächste  mal  würde er
nicht weggehen. 
Sie  waren  erwachsen  geworden,  hatten  ihr  Leben  weiter  gelebt  und  von  nun  an  konnte  es  besser
werden oder?  Ihre  Beziehung musste  nicht  so  toxisch  und unbeständig  sein,  wie  es  damals  der  Fall
gewesen war. Natürlich wusste der Astor, dass seine Eifersucht nicht geschwunden war, dass sie ein
Zeichen seiner Gefühle für den Anderen waren. Aber das diese Eifersucht auch gefährlich war.
Doch  das  spielte  keine  Rolle.  Jetzt  war  er  dem  Anderen  wieder  so  nahe,  konnte  ihn  berühren,  ihn
küssen.  Und dieser  versprach  sich  ihm.  Es  war  nicht  mehr  das  Gerede aus  Kindermündern,  die  sich
eine  Zukunft  ausgemalt  hatten,  die  es  so  nie  geben  sollte.  Sie  wussten,  dass  es  nach  wie  vor
Begrenzungen gab und doch hatten sie ihre Freiheit gefunden. Keine Schlossmauern, keine fremden
Augen. Es gab sie hier in Harveys Wohnung, ebenso wie im Halcyon. An diesen Orten waren sie ganz
und gar frei. 
Sein Kuss wurde leidenschaftlicher, verlangender. Sein Herz schlug schnell in seiner Brust. Für Immer.
Das war eine lange Zeit und es war Harvey egal. Es hatte ihn noch nie so sehr nach einem Anderen
verlangt.  Er  spürte  die  Hände  des  Anderen  und  seufzte  wohlig  in  den  Kuss  hinein,  ehe  er  selbst
begann Alistair auszuziehen.
»Genug  geredet?«,  grinste  er  in  den  Kuss  hinein,  löste  diesen  kurz  um  in  die  dunklen  Iriden  des
Anderen zu sehen. Seine Nase stupste die des Anderen an, lächelte lasziv »Was machst du nur mit mir
Ali...?«,  raunte  er  und  küsste  diesen  erneut.  Er  war  einer  Sucht  erlegen.  Es  blieb  keine  Zeit  um ins
Schlafzimmer zu  kommen,  beziehungsweise  hatte  Harvey nicht  vor  sich  auch nur  für  einen Moment
von dem Anderen zu lösen. Vielleicht später. Die Nacht war noch jung und Harvey wollte und konnte
nicht an den Morgen denken und daran, wie er sich aufregen würde, wenn Alistair erneut aus seinem
Armen verschwunden sein würde...
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